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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTF Schwanau/Meißenheim II : TTF Hesselhurst 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

TTF Hesselhurst stockt Punktekonto gegen TTF Schwanau
/Meißenheim II auf

Mit langem Atem entführten die Gäste der TTF Hesselhurst am vergangenen Samstag in der Herren
Kreisliga A Gruppe 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTF Schwanau/Meißenheim II.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:29 aus Sicht der
Gastmannschaft. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Marz / Kah. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Marius Marz nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Nierlin / Siefert letztlich im
Repertoire, um Köhler / Albrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Lechien
/ Biegert überzeugten im Match gegen Marz / Kah, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Recht kurzen Prozess machten Finkbeiner / Nierlin beim 11:4, 11:3, 11:2 mit Scheppeit / Scherr. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen im Anschluss Herbert Nierlin bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Thomas Köhler ab dem ersten Ballwechsel. Philippe Lechien lag gegen Marius
Marz bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das
Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Sieg holte Friedrich Siefert beim 11:6, 5:11, 11:7, 11:8
gegen Christian Albrecht. Einen Sieg verpasste Siegfried Biegert wiederum bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Adrian Kah und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Lange dagegenhalten konnte Peter Finkbeiner beim 2:3 gegen Daniel Scherr. Das Spiel
verlor Finkbeiner dennoch im 5. Satz. In toller Verfassung präsentierte sich Manfred Nierlin im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas
Scheppeit. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Schwanau/Meißenheim II und
der TTF Hesselhurst. Lange mit Marius Marz ringen musste Herbert Nierlin in einer aufgrund der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim Sieg von Philippe Lechien
gegen Thomas Köhler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
anschließend Friedrich Siefert beim 2:3 gegen Adrian Kah leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Siegfried Biegert bezwang anschließend Christian
Albrecht in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Peter Finkbeiner gegen Andreas Scheppeit, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andreas Scheppeit jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Manfred Nierlin bekam danach seinen Gegner Daniel Scherr beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.10.2022 (10:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nierlin / Siefert gegen Marz / Kah. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Schwanau/Meißenheim II am 12.11.2022 gegen den
TTC Steinach III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022 gegen den TTC
Willstätt II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Schwanau/Meißenheim II

Doppel: Nierlin / Siefert 0:2, Lechien / Biegert 1:0, Finkbeiner / Nierlin 1:0 
Einzel: H. Nierlin 1:1, P. Lechien 2:0, F. Siefert 1:1, S. Biegert 1:1, P. Finkbeiner 0:2, M. Nierlin 0:2 

 TTF Hesselhurst
Doppel: Marz / Kah 1:1, Köhler / Albrecht 1:0, Scheppeit / Scherr 0:1 
Einzel: M. Marz 0:2, T. Köhler 1:1, A. Kah 2:0, C. Albrecht 0:2, A. Scheppeit 2:0, D. Scherr 2:0


